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Amtlicher Teil

Verschiebung des  
ANB Redaktionsschlusses in KW 24 

Der Redaktionsschluss in KW 24 verschiebt sie auf 
Grund des Feiertages Fronleichnam auf 
Montag, 13. Juni 2022, 10.00 Uhr. 
Das ANB erscheint am Freitag, 17. Juni 2022. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Gemeinderatssitzung am Mittwoch,  
22. Juni 2022 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 22. Juni 2022 um 18.00 Uhr  im Sitzungssaal des 
Rathauses, Marktplatz 6, statt. Zu dieser Sitzung wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
 
1. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
2. Bausachen 
3. Haushalt 2022

- Zwischenbericht
-  Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Ausgaben 
4. Annahme von Spenden 
5. Eigenkontrollverordnung

-  Vergabe von Leistungen für die Inspektion und 
Kanalsanierung  

6. Mobiles Heißwasser- und Hochdruckgerät
- Vergabe  

7. Photovoltaik
- Zuschussprogramm der Stadt Schiltach 

8.    Anschaffung eines weiteren Dienstwagens für die 
Hausmeister

9. Anfragen, Verschiedenes
 
 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 1. Juni 2022 

1.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung

  
Bürgermeister Thomas Haas berichtete aus der letzten 
öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung und teilte mit, 
was seither hinsichtlich der gefassten Beschlüsse veran-
lasst worden ist. 
 
2. Bausachen
   
Dem Gemeinderat lagen folgende Bausachen zur Erteilung 
des gemeindlichen Einvernehmens vor: 
 
1.  Bauvoranfrage auf Umbau und Sanierung des Gebäudes 

Gerbergasse 14, Schiltach, Flst. 235. Der Bauherr Daniel 

König erläuterte dem Gemeinderat seine Überlegungen 
zur Sanierung dieses Fachwerkhauses im Gerberviertel, 
in dem mehrere Eigentumswohnungen entstehen sollen. 
Gegenüber den ursprünglichen Plänen wurde das 
Bauvorhaben deutlich reduziert, um ein besseres 
Einfügen in die Umgebungsbebauung zu erreichen. Für 
einen geplanten Anbau ist eine Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans erforderlich, der eine 
Eingeschossigkeit vorsieht. Der Bauherr sieht dem 
gegenüber jedoch eine zweigeschossige Bauweise vor, die 
sich trotzdem zurücknimmt und nach Ansicht von 
Bürgermeister Thomas Haas verträglich erscheint.

  
2.  Bauantrag auf Umbau eines bestehenden Wohn- und 

Geschäftshauses und Umbau einer bestehenden 
Wohnung in zwei Wohneinheiten in Schiltach, Haupt-
straße 22, Flst. 92.

  
3.  Bauantrag auf Anbau an ein bestehendes Wohnhaus in 

Schiltach, Vor Heubach 26, Flst. 2337.
 
4.  Bauantrag auf Anbau an das Wohnhaus Hans-Grohe-

Straße 33, Schiltach, Flst. 2502/31. Auch hier ist eine 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
bezüglich der Überschreitung der Baugrenze erforder-
lich, was dort jedoch unproblematisch ist.

 
Nach kurzer Erläuterung durch die Verwaltung und 
Einsichtnahme der Pläne wurde den vorgetragenen Bausa-
chen die Zustimmung erteilt. 
 
3. Einsatzleitwagen Feuerwehr
Ersatzbeschaffung
   
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister 
Thomas Haas Feuerwehrkommandant Markus Fehrenba-
cher und dessen Stellvertreter Daniel Sauter. Sie erläu-
terten dem Gemeinderat die Notwendigkeit einer Ersatz-
beschaffung für den vorhandenen Einsatzleitwagen, der 
aufgrund seines Alters mehr und mehr reparaturanfällig 
wird und auch Probleme mit dem Funk bereitet. Derartige 
Einsatzleitwagen sind für eine Kommune mit nur rund 
3.800 Einwohnern ohnehin unüblich und eigentlich über-
dimensioniert. Üblicherweise werden sie nahezu 
ausschließlich bei Großschadensereignisse eingesetzt und 
in Kommunen erst ab einer Einwohnerzahl von 10.000 
Einwohnern vorgehalten. Auch der Kreisbrandmeister 
befürwortet als Ersatz eher ein Kommandofahrzeug, das 
deutlich flexibler eingesetzt werden kann und mit 
70.000,00 € auch weniger als die Hälfte eines Einsatzleit-
wagens kostet. Einsatztechnisch sei dies kein Rückschritt. 
Sollte in Schiltach tatsächlich ein Großschadensereignis 
auftreten, kann auf den Einsatzleitwagen von Wolfach 
oder gar vom Landkreis Rottweil zurückgegriffen werden. 
  
Die Feuerwehr schlägt daher die Beschaffung eines 
Kommandowagens als Plug-in-Hybrid vor, da die meisten 
Fahrten deutlich unter 40 km liegen. Ein reines Elektro-
fahrzeug ist für Feuerwehrzwecke nicht zugelassen, da 
man eine Mindestreichweite von 500 km vorweisen soll.  
  
Nach der Erläuterung durch die Feuerwehr stimmte der 
Gemeinderat deren Überlegungen zu und ermächtigte sie, 

 Stadt Schiltach
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entsprechende Angebote für einen Kommandowagen 
einzuholen. Die endgültige Beschaffung könnte dann in 
Bälde beschlossen werden. Aufgrund der langen Liefer-
fristen wird das neue Fahrzeug jedoch erst im Jahr 2023 
hier sein, sodass die erforderlichen Mittel im Haushalts-
plan für das kommende Jahr zur Verfügung gestellt werden. 
 
4. Photovoltaik
Zuschussprogramm der Stadt Schiltach

Auf Wunsch des Gemeinderats hat die Verwaltung einen 
Entwurf für städtische Förderrichtlinien für private 
Photovoltaik-Anlagen erarbeitet, die noch im Gemein-
derat beraten und diskutiert werden sollten. 
  
Bürgermeister Thomas Haas betonte, dass er nach wie vor 
die Auffassung vertritt, dass es sich hierbei eigentlich nicht 
um eine kommunale Aufgabe handle, sondern solche 
Zuschüsse eigentlich vom Bund oder Land gewährt werden 
müssten. Auch sieht er eine Förderung insgesamt nicht für 
erforderlich an, da sich die Anschaffung einer privaten 
Anlage bei entsprechender Eigennutzung des Stroms auch 
ohne städtischen Zuschuss rechnet. Es bedarf daher 
eigentlich keiner zusätzlichen Förderung. 
  
Dennoch machten verschiedene Gemeinderatsmitglieder 
in ihren Wortmeldungen deutlich, dass die Stadt Schiltach 
einen zusätzlichen Anreiz schaffen sollte, um die Bevölke-
rung für das Thema zu interessieren und zur Beschaffung 
von Photovoltaik-Anlagen zu motivieren. 
  
Der Entwurf der Förderrichtlinien sieht auch einen 
Zuschuss für die Neuerrichtung von Batteriespeichern vor, 
die mit einer Photovoltaik-Anlage gekoppelt sind. Solche 
Speicher sind allerdings sehr umstritten. Viele Experten 
vertreten die Ansicht, dass sie sowohl ökonomisch, als auch 
ökologisch keinen Sinn machen. 
  
Im Gemeinderat entwickelte sich eine rege Diskussion zur 
Förderung von PV-Anlagen. So zeigte sich ein Teil der 
Ratsmitglieder unglücklich darüber, dass nicht alle Gebäu-
deeigentümer in den Genuss einer Förderung kommen 
können, weil ihre Gebäude beispielsweise in denkmalge-
schützten Altstadtbereich liegen oder nicht ausreichend 
besonnt sind. 
  
In diesem Zusammenhang informierte Bürgermeister 
Thomas Haas darüber, dass in der Septembersitzung eine 
Vertreterin der Denkmalschutzbehörden darüber refe-
rieren wird, was zwischenzeitlich in denkmalgeschützten 
Bereichen zulässig ist und was nicht. In einem Vorgespräch 
habe sie jedoch schon deutlich gemacht, dass die Stadt 
nicht selbst darüber entscheiden könne, ob PV-Anlagen 
künftig grundsätzlich auch in der Altstadt zugelassen 
werden sollen. Es sein in jedem Einzelfall immer die 
Zustimmung der Denkmalschützer erforderlich. 
  
In verschiedenen Wortmeldungen wurde das Erarbeiten 
eines Förderprogramms begrüßt, „jetzt ist die Zeit dafür“. 
Zudem sei die CO2-Bilanz in Schiltach wegen der sehr 
starken Industriebetriebe „eher schlecht“, weshalb Hand-
lungsbedarf vorhanden sei. 
  
Insgesamt kristallisierte sich eine breite Zustimmung im 
Kreis der Räte für ein Förderprogramm für private 
PV-Anlagen einschließlich Batteriespeichern heraus. Die 
Verwaltung wurde gebeten, verschiedene Passagen noch 
umzuformulieren und die bürokratischen Hürden so gering 
wie möglich zu halten. In der nächsten Sitzung möchte 
man das Werk dann abschließend verabschieden. Ziel ist 
ein Inkrafttreten spätestens zum 1. August 2022. 
 

5. Bericht Museen und Archiv
   
Stadtarchivar und Museumsleiter Dr. Andreas Morgen-
stern gab dem Gemeinderat in der aktuellen Sitzung 
seinen Jahresbericht zu den entsprechenden Einrich-
tungen. So verwies er auf die von Juni bis September 2021 
im Museum am Markt angebotene Sonderausstellung 
„Faszination Sammelbild. Die ganze Welt daheim“ und die 
sich anschließende Sonderausstellung zum Thema „Corona 
– Die Ausstellung in Schiltach“. Hier hätte er sich etwas 
mehr Besucher aus Schiltach gewünscht, da die Pandemie 
speziell aus Schiltacher Sicht beleuchtet und sehr gelobt 
wurde. 
  
Die Besucherzahlen in den Museen waren im vergangen 
Jahr naturgemäß überschaubar, da während des Lock-
downs auch die Museen geschlossen werden mussten. Mit 
8.405 Besuchern könne man jedoch durchaus zufrieden 
sein, zumal es während der Öffnungszeiten Auflagen wie 
die Maskenpflicht, die Kontaktverfolgung und teilweise 
sogar Voranmeldungen und einen 3G-Nachweis gab. In 
diesem Jahr ziehen die Zahlen wieder merklich an. So sind 
Stand 30. Mai 2022 schon 6.219 Besucher in den Museen 
gezählt worden. 
  
Seit April bis Oktober 2022 ist im Museum am Markt die 
Sonderausstellung „Flößerei und Postkartenformat – Holz. 
Wasser. Fahrt.“ zu sehen. In den kommenden Jahren sind 
Sonderausstellungen zu den Themen Kindheit, Eduard 
Trautwein und Kinzig geplant. 
  
Erfreut zeigte sich der Archivar, dass das Museumsteam 
zwischenzeitlich wieder vollständig und deutlich verjüngt 
sei. Er bedankte sich bei den Mitarbeitenden, dass sie trotz 
der schwierigen Pandemie-Bedingungen sehr zuverlässig 
und motiviert ihren Dienst versehen haben. 
  
Bezüglich der Verkleidung der Hochwasserschutzmauer im 
Bereich der Förderschnecke in der Gebergasse gab es noch 
nichts Neues zu vermelden. Bedauerlicherweise habe es 
technische Probleme mit dem Datenabgleich zwischen der 
beauftragten Agentur und dem Metallbaubetrieb gegeben. 
Zwischenzeitlich seien diese aber gelöst, sodass man guter 
Dinge sei, die vom Gemeinderat gutgeheißenen Silhou-
etten der Schiltacher Wahrzeichen in Bälde dort sehen zu 
können. 
  
Wie immer hatte er zu seinem Bericht auch eine Besonder-
heit aus dem Archiv mitgebracht. In diesem Jahr war es ein 
sogenanntes „Gardebuch“ aus dem Nachlass von Fritz 
Götz. Dankenswerter Weise hat die Familie Götz es dem 
Archiv überlassen, genauso wie umfassende Informationen 
zur Entstehung der Schiltacher Fasnet und dem Männer-
gesangsverein „Eintracht“. Auch das Bildarchiv von Rolf 
Rombach konnte zahllose Zuwächse verzeichnen. Dem 
Archiv wurden nun auch Fotos ab dem Jahr 2002 über-
lassen, wofür sich Dr. Morgenstern ebenfalls herzlich 
bedankte. 
  
In einem Ausblick wurde daran erinnert, dass man im Jahr 
2025 in Schiltach das 750-jährige Stadtjubiläum begehe. 
Bis dahin sei geplant, eine neue Ortschronik zu erarbeiten, 
nachdem das Schiltach-Buch aus dem Jahr 1980 zwischen-
zeitlich vergriffen ist und teilweise auch einer Überholung 
bedarf. So kurz nach dem sehr umfangreichen Lehenge-
richt-Buch sei es vielleicht nicht so einfach Autoren zu 
finden, aber auch hier sei man guter Dinge etwas Gutes zu 
schaffen. Dr. Morgenstern denkt hierbei nicht nur an eine 
Aneinanderreihung von Aufsätzen, sondern beispielsweise 
auch an Interviews und ähnliches. 
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Bürgermeister Thomas Haas bedankte sich abschließend 
für die sehr interessanten Ausführungen seines Museums-
leiters, dessen Arbeit im abgelaufenen Jahr ebenfalls stark 
von den Corona-Einschränkungen geprägt war. 
 
6. Bachstraße 4
Vergabe Blechnerarbeiten
   
Für den Umbau des Gebäudes Bachstraße 4 (ehemalige 
Grundschule) sind Blechnerarbeiten auszuführen. Dies 
betrifft Dachrinnen, Fallrohre, Gaupenbekleidungen und 
Flachdachbekleidungen. Nach der Kostenberechnung des 
Architekten wurden diese Arbeiten mit brutto 157.000,00 € 
veranschlagt. Auf die öffentliche Ausschreibung ging nur 
ein Angebot ein, das erfreulicher Weise jedoch unter der 
Kostenschätzung lag. Die Firma Kempf GmbH & Co. KG 
aus Hornberg gab ein Angebot in Höhe von brutto 
114.823,35 € ab, zu der ihr der Auftrag auch einstimmig 
erteilt wurde. 
 
7. Holländerstamm Lehwiese
Überdachung
   
Aus Anlass des internationalen Flößertags wurde vor 
einigen Jahren auf der „Lehwiese“ ein sogenannter 
„Holländerstamm“ gezeigt, der jedoch stark unter der 
Witterung gelitten hat und nach ein paar Jahren wieder 
entfernt werden musste. 
  
Die Schiltacher Flößer haben angeregt, dort wieder einen 
„Holländer“ zu platzieren, der jedoch mit einer Überda-
chung geschützt werden soll und dadurch deutlich länger 
hält. Ein großer Tannenstamm gilt dann als „Holländer“, 
wenn er mindestens 19 m lang ist und der sogenannte 
„Zopf“ noch einen stattlichen Umfang von mindestens 40 
cm hat. Als Schutzdach schlagen die Flößer eine Träger-
konstruktion aus feuerverzinktem Metall (pulverbe-
schichtet) vor. Die Überdachung soll aus Holzschindeln 
bestehen. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf ca. 
35.000,00 €, wobei man eine Förderung über den Natur-
park in Höhe von 60 % beantragt habe. Obwohl das 
Bauwerk im Überschwemmungsbereich liegt, hat das 
Landratsamt Rottweil seine Zustimmung signalisiert, 
sofern die Überdachung gegen Auftrieb gesichert wird, 
was technisch problemlos lösbar sei. 
  
Nach eingehender Diskussion gab der Gemeinderat dem 
Projekt einstimmig „grünes Licht“. Es kann auf Grundlage 
der Vorschläge der Flößer, die von Landschaftsplaner 
Hans-Jörg Wöhrle zu Papier gebracht wurden, weiterver-
folgt werden. 
 
8. Lärmaktionsplan Schramberg
Stellungnahme der Stadt Schiltach
   
Auch die Stadt Schramberg ist nach Einführung der 
EU-Umgebungslärmrichtlinie gehalten, einen Lärmakti-
onsplan aufzustellen. Dieser sieht unter anderem eine 
Ausweitung des bereits bestehenden 30 km/h-Bereichs 
vor: 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h oder 40 km/h 
ganztägig oder 30 km/h nachts auf der Bundesstraße B 462 
ab dem Ortseingang oberhalb des Gasthauses „Grüner 
Baum“ bis zur Einmündung der Straße „Gewerbepark 
H.A.U.“ sowie ab der Einmündung der Tiersteinstraße bis 
etwa auf Höhe der Zimmerei Lauble. 
  
Bürgermeister Thomas Haas wies darauf hin, dass den 
Kommunen nahezu keine anderen Instrumente zur Lärm-
minderung zur Verfügung stehen, als die Geschwindigkeit 
konsequent zu reduzieren, wie auch das Beispiel an den 
Ortsdurchfahrten Vorder- und Hinterlehengericht gezeigt 

habe. Man könne sich den von der Stadt Schramberg 
vorgeschlagenen Maßnahmen daher schlecht verwehren, 
wenngleich man sich darüber im Klaren sein müsse, dass 
dies in den schmalen Seitentälern wie dem „Aichhalder 
Loch“ zu zusätzlichem Ausweichverkehr führen dürfte, wo 
schon heute viel zu viel Fahrzeuge unterwegs sind, die dort 
eigentlich nicht hingehören. 
  
Die Stadt Schiltach hat mit der Gemeinde Aichhalden vor 
einiger Zeit eine Untersuchung von einem Verkehrsplaner 
durchführen lassen, wie man den unbefriedigenden 
Zuständen im „Aichhalder Loch“ Herr werden kann. Mit 
dem Ergebnis der Untersuchung kann in nächster Zeit 
gerechnet werden, wie das Planungsbüro erst kürzlich 
versicherte. 
  
Im Gemeinderat wurde kurz darüber diskutiert, ob man 
bei der Stadt Schramberg um einen Aufschub für die 
Abgabe der Schiltacher Stellungnahme bitten sollte, bis 
das Ergebnis der angesprochenen Untersuchungen im 
„Aichhalder Loch“ vorliegt. Dies wurde jedoch letztend-
lich verworfen, weil dieses Ergebnis keine Auswirkungen 
auf den Lärmaktionsplan in Schramberg habe. „Es handelt 
sich um unser Problem, für das wir selbst nach einer 
Lösung suchen müssen“, war man sich letztendlich einig. 
  
Abschließend schlug Bürgermeister Thomas Haas dem 
Gemeinderat vor, dem Lärmaktionsplan der Stadt Schram-
berg insgesamt zuzustimmen und jedoch anzuregen, statt 
der Ausdehnung des bestehenden 30 km/h-Bereichs 
zumindest tagsüber 40 km/h zuzulassen, damit sich die 
längere Fahrzeit für die Verkehrsteilnehmer nicht ganz so 
gravierend auswirkt. Diesem Vorschlag wurde mehrheit-
lich zugestimmt. 
 
9. Anfragen, Verschiedenes
  
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurde verschiedene 
Bekanntgaben gemacht und Anfragen aus dem Gemein-
derat beantwortet. So wurde von Seiten der Verwaltung 
berichtet, dass man sich wegen der Schließung der Schil-
tacher Postfiliale mittlerweile an die Bundesnetzagentur 
gewandt habe, weil jeder Kommune ab 2.000 Einwohnern 
zur Sicherung der Grundversorgung mindestens eine Post-
filiale zusteht. Von dort wurde berichtet, dass die Post 
inzwischen entsprechende Räumlichkeiten angemietet 
habe. Derzeit werde mit Hochdruck nach Personal gesucht, 
das die Filiale betreibt. 

Förderung von Feuerlöschteichen 
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat bereits am 16. 
Dezember 2009 beschlossen Zuwendungen zur Förderung 
des vorbeugenden Brandschutzes zu gewähren. 
  
Auch wenn in vielen Baugenehmigungen im Außenbereich 
die Auflage erteilt ist, für die eigenen Gebäude eine Lösch-
wasserbevorratung durch einen Teich oder einen Behälter 
sicherzustellen, kommt dem für die Freiflächen eine immer 
größere Bedeutung zu. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats wurde daher auch im 
Hinblick auf die immer größer werdende Gefahr von 
Flächen- oder Waldbränden gefasst und soll damit, gerade 
im Außenbereich, eine ausreichende Löschwasserversor-
gung sichern, um größeren Schaden an Mensch und Natur 
abzuwenden. 
  
Es gelten folgende Förderrichtlinien für die Gewährung 
von Zuwendungen zur Förderung des vorbeugenden 
Brandschutzes in Form von Löschteichen 
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1.  Die Baumaßnahme muss brandschutztechnisch 
notwendig und zweckmäßig sein; sie muss den aner-
kannten Regeln der Technik entsprechen und mit der 
Stadt Schiltach grundsätzlich vorher abgestimmt sein.

 
Vor Baubeginn müssen die entsprechenden öffentlich-
rechtlichen Genehmigungen vorliegen. 
 
2.  Die Löschteiche müssen dem öffentlichen Brandschutz 

auf Dauer zur Verfügung stehen und grundsätzlich vom 
Eigentümer betrieben und unterhalten werden.

 
3.  Die Förderung von Neubaumaßnahmen zur Bereitstel-

lung von Löschwasser beträgt 40,00 Euro pro Kubik-
meter Vorhaltung. Gefördert werden maximal 250 
Kubikmeter Löschwasservorhaltung. (max. 10.000,00 
Euro inkl. Eigenleistungen). 

  Die Gesamtkosten sind vor Auszahlung des Zuschusses 
der Stadt nachzuweisen. Ergibt die Endabrechnung 
niedrigere tatsächliche Kosten, so wird die Förderung 
entsprechend gekürzt. 

  
4.  Für Unterhaltungsarbeiten an vorhandenen Lösch-

teichen wird ein Zuschuss in Höhe von 40 Prozent der 
anfallenden Kosten gewährt. Die förderfähigen Aufwen-
dungen müssen mindestens 500,00 Euro betragen. Auch 
diese Arbeiten müssen vor Baubeginn mit der Stadt 
Schiltach abgestimmt sein. 

  
5.  Werden im Zuge der Maßnahmendurchführung auch 

Eigenleistungen erbracht, so können diese auf Nachweis 
des Eigentümers im Umfang von maximal 25 % der 
sonstigen anerkennungsfähigen Kosten (durch Rech-
nung belegte, als Aufwand anerkannte Fremdkosten) als 
zuschussfähig anerkannt werden. 

  
Bei der Berechnung des Eigenleistungsanteils wird ein 
Stundensatz in Höhe des Mindestlohns nach der aktuell 
geltenden Mindestlohnanpassungsverordnung pro Stunde 
anerkannt (derzeit 9,82 Euro). 
  
Die Eigenleistungen sind lückenlos nachzuweisen. Der 
Nachweis muss das Datum, die ausführenden Personen, 
die Art der Leistung und die Anzahl der Stunden bein-
halten. Der Nachweis ist von den Personen, die die Tätig-
keiten erbracht haben, zu unterzeichnen und vom Eigen-
tümer oder Bauleiter zu bestätigen. 
  
6.  Die steuerliche Abwicklung des Förderbetrages ist Sache 

des Eigentümers. 
    
Bei Fragen können Sie sich gerne an Gudrun Fahrner, Tel.: 
07836/58-17, im Rathaus wenden. 
  

Rathaus geschlossen 
Die Diensträume der Stadtverwaltung Schiltach, 
Marktplatz 6 und Hauptstraße 5, sind am Freitag, 
17.06.2022 wegen Brückentag geschlossen. 
  
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

 
 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 
der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 
Gerbergasse abgehalten wird. 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
13. Juni 2022 und bei achtwöchiger Abho-
lung ist sie erst am Montag, 27. Juni 2022. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 
18. Juni 2022 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 11. Juni 2022 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Samstag, 11. Juni 2022 abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden. 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Samstag:  10 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
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Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
  
Apothekenmuseum 
Mittwoch bis Sonntag 10:30 bis 12:00 Uhr und 14:30 bis 
16:30 Uhr 
Eintritt 3 Euro 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 19 Uhr und samstags, sonn-
tags sowie an den Feiertagen von 10 bis 16 Uhr. Eintritt 
frei! 
  
Freitag, 10. Juni, 15:00 Uhr 
Touristinfo Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Parkdeck Schüttesäge 
  
Altstadtflohmarkt 18.06.2022 
Am Samstag den 18. Juni 2022 findet, nach zweijähriger 
Pause, der beliebte Altstadtflohmarkt in der Schiltacher 
Gerbergasse statt. Auch dieses Jahr sind die Marktstände 
ausgebucht. Ein breites Sortiment gebrauchter Floh-
marktartikel ist somit garantiert. Die Stadt- und Feuer-
wehrkapelle sorgt wie in jedem Jahr für eine Bewirtung. 
Dadurch erhält dieser Flohmarkt vor historischer Kulisse 
seinen einzigartigen Fest-Charakter. Neben dem Floh-
markt besteht noch die Möglichkeit der Besichtigung 4 
Museen in Schiltach. Der Markt beginnt um 8:00 Uhr und 
endet am Nachmittag um 17:00 Uhr. Informationen über 
den Flohmarkt sind bei der Tourist Information Schiltach 
(Tel. 07836 5850) erhältlich. 
  
Südwest Messe 11. bis 19. Juni 2022 
Sparen beim Kartenvorverkauf! 
Region freut sich auf Südwest Messe! 
Einen schönen Tag mit Familie und Freunden erleben – 
einfach genießen und flanieren. 
  
Alles für die Terrasse aussuchen, das passende Ernäh-
rungskonzept mit innovativen Küchenhelfern krönen, 
Fitnessgeräte direkt ausprobieren, in eine neue Lieblings-
jacke schlüpfen, sich zu Energiethemen individuell beraten 
lassen, das alles ist Südwest Messe! BesucherInnen dürfen 
die Messe jetzt ohne Mund-Nasen-Schutz erleben. Mehr 
Infos dazu finden Sie hier. 
  
Am Samstag nach Pfingsten startet für neun Tage die große 
Regionalmesse im Südwesten. Viele Menschen freuen sich 
schon darauf, Neuheiten und Produkt-Klassiker in großer 
Vielfalt zu sehen und sich persönlich beraten zu lassen. Die 
Mischung aus Begegnung und Einkauf ist das Besondere 
– persönliche Kontakte, interessanter Erfahrungsaus-
tausch, intensive Beratung, ausprobieren, vergleichen und 
Neues entdecken. 
  
Die Südwest Messe verspricht geballte Information zu 
spannenden Themen und eine beeindruckende Einkaufs-
welt mit tollen Erlebnissen. 

Kartenvorverkauf ermäßigt bis einschließlich 10. Juni: 
Erwachsene 5,00 Euro, Kinder (6 bis 14 J.) 3,50 Euro. 
Vorverkauf bei der Tourist Information Schiltach 
  

INFOS UNTER: Tel. 07836 /5850 l E-Mail touristinfo@schiltach.de www.schiltach.de

ALTSTADT-
FLOHMARKT

Ort: Gerbergasse, 77761 Schiltach
Uhrzeit: von 08.00 - 17.00 Uhr

Konzeption.Design: www.sptmbr.de l Bild: 4RAUM.DIE AGENTUR

18. JUNI 2022

STADT SCHILTACH

 

Fundsachen

Schlüsselbund mit zwei Schlüssel 
Fundort: Waldweg Rubstock-Aichhalder Mühle 
  
USB-Stick 
Fundort: Ev.Kirche 
 

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Schnurranten treffen sich: 
Am Freitag, 24.06.22 ab 19 Uhr gemütliches Beisammen-
sein in der Zunftstube. Über zahlreiches Erscheinen 
würden wir uns sehr freuen. Ihr könnt auch gerne 
noch jemand mitbringen der am Schnurren Interesse hat. 

Weiter Termine der Narrenzunft: 
Am 25.06.22 Spiel ohne Genzen im St. Roman

Am 03.07.22 Rätselwanderung in Halbmeil

Am 29.07.22 Cocktailparty in der Zunftstube.

Am 20.08.22 Grillfest auf dem Hohberg. 
  

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Einladung zur Vereinshockete 
Der RKV Lehengericht lädt am Samstag, dem 26.06.2022 
seine Mitglieder zu einer geselligen „Vereinshockete“ ein. 
Los geht es ab 17 Uhr hinter der Gemeindehalle in Vorder-
lehengericht. Der Verein besorgt Essen und Getränke, 
sodass für alles gesorgt ist. Um besser mit dem Essen 
planen zu können, ist eine Anmeldung bis zum 15.06. 
notwendig (möglich unter 
07836-7602 oder an rkv.lehengericht@schiltach.de). 
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Schützenverein
Schiltach

Einladung zum Wanderpokalschießen 2022 
Freunde des Sportschießens, 
das beliebte Wanderpokalschießen für Jedermann findet 
dieses Jahr vom 30. Juni bis 09. Juli 2022 statt.  
Wir möchte alle Vereine, Gruppen oder Cliquen, die offen 
für Neues, Spaß am sportlichen Schießen, einem Vergleichs-
wettkampf mit anderen oder nur an der Geselligkeit haben, 
herzlich einladen. Der Wettkampf wird mit dem Kleinka-
liber Sportgewehr auf eine Distanz von 50m ausgetragen.
Eine Mannschaft besteht aus 3 Personen (m/w/d oder 
gemischt). Vom Donnerstag den 30.06. bis 09.07.2022 kann 
täglich geschossen werden.
 

 Montag bis Freitag von 17 - 21 Uhr  
Samstag von 14 - 17 Uhr und 
Sonntag von 9 -12 Uhr. 
Ab dem 17.06.2022 kann man sich auf unsere Homepage 
sv-schiltach.de  online für ein Probe- oder Wertung 
Schießen anmelden. Die Schießzeit beträgt 45min. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. 
Am 09.07.2022 planen wir nach Beendigung der Wett-
kämpfe gemeinsam mit Euch ein geselliges Fest im Schüt-
zenhaus zu feiern. Ab 17 Uhr wird für das leibliche Wohl 
gesorgt. Gegen 20 Uhr ist dann die Siegerehrung geplant. 
Zur Feier unseres 100jährigen Vereinsjubiläums möchten 
wir Euch auch am 17.07.2022 ins Schützenhaus vor 
Heubach einladen. Mit einem Böllerschießen und einem 
musikalischem Frühschoppen wird der Tag eingeleitet. Es 
besteht auch die  Möglichkeit einmal mit dem Vorderlader- 
oder Unterhebelgewehr zu schießen. 
Bei Rückfragen oder Änderungen bitte gastschiessen@
sv-schiltach.de oder direkt 
Schützenmeister Andreas Hauer 0160 97387269 / a.hauer@
mantel-kreativ.de) kontaktieren. 
Allen Teilnehmern und Gästen wünscht der Schützen-
verein Schiltach e.V. schon vorab viel Spaß und „Gut 
Schuss“. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand 
  

MTB-Ausfahrt – Freitag, 10.06.2022 
Die Mountainbiker vom Skiclub treffen sich um 18:00 Uhr 
auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge und wollen auf 
MTB-Tour gehen. Im Anschluss ist Einkehr in der Pizzeria 
„Zum Kreuz“ vorgesehen. 

MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 15.06.2022 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 
  
  

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge bis zu 10 km ist um 18:00. Teilnahmebedingung ist 2 
G (geimpft + genesen). 
  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. 
 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen Anzeigenannahme für private Anzeigen 
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße  9, 77656 Offenburg auch vor Ort in Schiltach bei
Tel 0781/504- 1455, Fax 0781/504-1469 Bären-Treff, Herr Wöhrle, Hauptstraße 13
Mail: anb.anzeigen@reiff.de Mail: hans.woehrle@reiff-medien.de
 Tel-Nr. 0173/6920836
Anzeigenschluss für alle Anzeigen:  Dienstag, 16.00 Uhr.

Zustellprobleme Aboservice
Tel 0781/504 5566 Tel 0781/504 5566
Mail anb.zustellung@reiff.de Mail: anb.leserservice@reiff.de
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Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 

Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0

E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungs-
stelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter 
wegen Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 
07832-9741792Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach

Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk 
Ortenau, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 

• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 09.06.2022:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 

Fr, 10.06.2022:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 

Sa, 11.06.2022:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 

So, 12.06.2022:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 

Mo, 13.06.2022:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 

Di, 14.06.2022:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 

Mi, 15.06.2022:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 

Do, 16.06.2022:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 

Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell
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Amtlicher Teil

Freibad Schiltach/Schenkenzell 
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 
 

Termine und Veranstaltungen 
Freitag, 10. Juni 
Treffen bei Kaffee und Kuchen 
Das Treffpunkt – Café hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Das Ehrenamtlichen - Team freut sich, die Gäste mit 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränken verwöhnen 
zu können. Bei warmem Wetter steht die schöne Gartenter-
rasse für die Gäste offen. 
Die Ausstellung von Byrthe Endres – Herrmann aus 
Seitingen – Oberflacht ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
Sonntag, 12. Juni 
Einkehrschwung in der Treffpunkt - Stube 
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in den Treffpunkt ein. Die schön 
dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee, Eis und Kaltgetränke finden sich auf der 
Speisekarte. Bei warmem Wetter steht die schöne Garten-
terrasse für die Gäste offen. 

Die Ausstellung von Byrthe Endres – Herrmann aus 
Seitingen – Oberflacht ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. 
  
Mittwoch, 15. Juni 
Frische Waffeln werden angeboten 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 

geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Kaffee, 
Tee, Eis und Kaltgetränke auf der Speisekarte. Bei warmem 
Wetter steht auch die schöne Gartenterrasse für die Gäste 
offen. 
Die Ausstellung von Byrthe Endres – Herrmann aus 
Seitingen – Oberflacht ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
VORSCHAU: 
Spielen für alle im Treffpunkt 
Am Sonntag, 19. Juni findet ab 14.30 Uhr der nächste „Wer 
spielt gewinnt...“ – Nachmittag im Treffpunkt statt. Herz-
lich willkommen sind dann alle Spielbegeisterten jeden 
Alters. Die Klassiker „Rommé“ und „Mensch – ärgere – 
dich – nicht“ gehören schon zum festen Bestandteil des 
Spielemittags. Doch auch andere Spiele wie Rummy Cup, 
Skipbo, Dog, u.v.m. kommen immer wieder zum Einsatz. 
„Wer spielt gewinnt...!“ findet einmal im Monat statt. 
Allein, in der Gruppe oder als Familie – das Spielteam des 
Treffpunkts freut sich auf alle, die Lust haben, zu Spielen. 
Es können gerne eigene Spiele mitgebracht werden, eine 
Grundausstattung an Spielen (Karten, Würfel, einige 
Brettspiele, auch neue Spiele) ist im Treffpunkt vorhanden. 
Verstärkung ist gerne willkommen. 

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.
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Liebe Leser und Leserinnen, 
der Monatsspruch für Juni kann auch ein Trauspruch sein. 
Da sagen Liebende zueinander: „Lege mich wie ein Siegel 
auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. Denn Liebe 
ist stark wie der Tod.“ (Hld 8,6). Da ist der Wunsch, einander 
nah zu sein. Und es ist mehr als ein Wunsch. Es ist ein 
Versprechen, das da besiegelt wird: Ein Versprechen, sich 
nahe zu sein und nahe zu bleiben. Mit seinen Gedanken 
und Gefühlen beim anderen zu sein und einander tatkräftig 
zu unterstützen. Das ist ein Versprechen, das seine Wurzel 
in Gottes Wesen hat und auch seine Kraft daraus zieht. 
„Lasst uns lieben, denn er (Gott) hat uns zuerst geliebt.“ (1. 
Joh. 4,19). Gottes Liebe geht unserer Liebe voraus. Und 
mehr noch: Gottes Liebe macht uns zu liebenswerten und 
liebenden Menschen. Denn wer sich geliebt weiß, strahlt 
das auch aus. Wer weiß, dass er mit Augen der Liebe ange-
sehen wird, der kann auch anderen liebevoll begegnen. 
Liebe prägt und fließt über. „Liebe ist stark wie der Tod.“ 
Und Gott geht sogar noch weiter. Indem er Jesus durch den 
Tod hindurch das Leben schenkt, hat er dem Tod seine 
Endgültigkeit genommen und der Liebe Dauer verliehen. 
Davon ist schon Paulus zutiefst überzeugt. Er schreibt in 
seinem Brief an die Gemeinde in Rom: 
Nichts kann uns von der Liebe Gottes trennen –nicht der 
Tod und auch nicht das Leben, keine Engel und keine welt-
lichen Mächte, nichts Gegenwärtiges und nichts Zukünf-
tiges und auch keine andere gottfeindliche Kraft.Nichts 
Über- oder Unterirdisches und auch nicht irgendetwas 
anderes, das Gott geschaffen hat –nichts von alledem kann 
uns von der Liebe Gottes trennen. In Christus Jesus, 
unserem Herrn, hat Gott uns diese Liebe geschenkt.  (Röm 
8,38+39) 
Aus dieser Liebe dürfen wir leben. Diese Liebe lässt uns 
leben und lieben. Gottes Liebe zu uns ist besiegelt. „Lege 
mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen 
Arm.“ Das ist mehr als ein Trauversprechen. Das ist eine 
wunderbare Lebensgrundlage und Lebenshaltung: Alles 
von der Liebe bestimmen zu lassen. Gedanken, Gefühle 
und alles Tun und Lassen. 
Ihre Diakonin Susanne Bühler 
  
Sonntag, 12.06.2022 – Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach mit Dekanin i. R. 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; Zoomübertragung 

  
Dienstag, 14.06.2022 
09.30 Uhr Krabbelgruppe auf dem Spielplatz 
16.00 Uhr  Gottesdienst für die Bewohner des Gottlob-

Freithaler-Hauses/Vor Ebersbach 1 
  
Vorschau: 
Sonntag, 19.06.2022 – 1. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell;  mit KGRin 

Annika Morgenstern 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit KGRin Annika 

Morgenstern; gleichzeitig Kindergottesdienst; 
Zoomübertragung. 

   Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben der 
EKD „Freiwilligendienste: Innovationen 
fördern – aktuelle Herausforderungen 
meistern“ 

Samstag, 25.06.2022 
09-15 Uhr  Vorbereitungstreffen zur „Freizeit ohne 

Koffer“ 
20.00 Uhr Chorkonzert „Astragalos“/Stadtkirche 
Sonntag, 26.06.2022 
10.00 Uhr  Gottesdienst PLUS mit Taufe; mit Prädikant 

Gerhard Bühler; gleichzeitig Kinder- und 
Zwergengottesdienst; im Anschluss Gemein-
deversammlung 

  
  

Hier bitte die Bilder zur den neuen Kreuzen einfügen! 
Brüstung und Treppenaufgang in neuem Glanz 
Kurz vor Pfingsten 2018 wurden große Schäden an der 
Mauer und der Brüstung des großen Treppenaufgangs an 
der Evangelischen Stadtkirche in Schiltach festgestellt. 
Zum 175. Jubiläum der Stadtkirche wurde noch proviso-
risch gesichert, danach die Sanierung mit dem Denkmalamt 
besprochen und die Kosten beim Oberkirchenrat beantragt 
und dann die Sanierung beauftragt. Ob die übergroßen 
Säulen aus dem Jahr 1937 wieder Kreuze tragen können 
war eine Zeitlang nicht klar, bis Metallbaumeister Thomas 
Möcke dem Kirchengemeinderat einen individuellen 
eigenen Entwurf vorstellte und den Auftrag erhielt. Für 
Möcke war es ein sehr besonderer Auftrag, für dessen 
Ausführung er der Kirchengemeinde keine Rechnung stellt, 
sondern seine Arbeit und die seiner Mitarbeiter als großzü-
gige Spende einbringt. Nun erhält die Stadtkirche die 
neuen Kreuze genau 4 Jahre später zu Pfingsten 2022. 
  

Einladung zur Gemeindeversammlung 
der Evangelischen Kirchengemeinde  

Schiltach-Schenkenzell 
am Sonntag, 26.06.2022  

nach dem 10.00-Uhr-Gottesdienst 
in der Stadtkirche in Schiltach 

In der Gemeindeversammlung können sich alle Mitglieder 
der Pfarrgemeinde oder eines Predigtbezirks aus ihrer 
Mitverantwortung für das Leben und den Auftrag der 
Gemeinde über Vorgänge, Vorhaben und Entscheidungen 
der Pfarrgemeinde und der Kirche informieren und diese 
Gegenstände erörtern. Die Gemeindeversammlung kann 
durch Mehrheitsbeschluss den Leitungsorganen der Pfarr-
gemeinde, der Kirchengemeinde, des Kirchenbezirks und 
der Landeskirche schriftlich begründete Vorschläge 
machen und Anträge stellen, auf die ein Bescheid zu 
erteilen ist. (aus: Ordnung für Gemeindeversammlungen) 
Tagesordnung:  
TOP 1:  Stand Neubau Gemeindehaus und Spendenakti-

onen zur Finanzierung der aktuellen Mehrkosten 
TOP 2:  Vorstellung der Neugestaltung der Prinzipalien von 

Andrea Wörner 
TOP 3: Nachwahl zum Kirchengemeinderat 
TOP 4:  Verschiedenes 
  
Weitere Vorschläge zur Tagesordnung können bis 
Donnerstag, 23.06.2022 beim Vorsitzenden der Gemeinde-
versammlung oder über das Pfarramt eingereicht werden. 
Michael Pflüger,Vorsitzender der Gemeindeversammlung 
77761 Schiltach – Schmelze 30, Tel. 07834 – 47180, E-Mail: 
maephis.pflueger@gmx.de 
Pfarramt: Tel. 07836-2044 
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Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 12. Juni 2022  
  9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  Das Tier aus dem Meer  (Offb 13,1-10) 
Mittwoch, 15. Juni 2022  
14.00 Uhr Gebet  

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  

Gottesdienste vom 11.06. bis 19.06.2022 
  
Samstag, 11. Juni – Hl. Barnabas, Apostel  
14.00 Uhr  St. Johannes B.:  Trauung von Matthias Otto 

u. Nina Sönmez 
14.00 Uhr  St. Ulrich:   Trauung von Michael u. 

Sarah Armbruster, geb. 
Dieterle 

17.00 Uhr   St. Cyriak:   Tauffeier für Felix Danger 
u. Emil Haas 

18.30 Uhr  St. Cyriak:  Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Ulrich:  Hl. Messe 
    (im Ged. an Ruth Dölker / 

Georg Wichmann / Arme 
Seelen) 

  
Sonntag, 12. Juni – DREIFALTIGKEITSSONNTAG  
 8.30 Uhr  Allerheiligen:  Hl. Messe, anschl. Kirchen-

café 
 8.30 Uhr  St. Josef:  Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe 
11.45 Uhr  St. Laurentius: Tauffeier für Livia Simona 
18.00 Uhr   St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   St. Roman:  Rosenkranzgebet 
  
Montag, 13. Juni – Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester 
18.00 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  Mater Dolorosa: Andacht zum Fatimatag 
  
Dienstag, 14. Juni – Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr  St. Ulrich:  Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  St. Ulrich:  Hl. Messe 
   (im Ged. an Arme Seelen) 
18.30 Uhr  St. Marien:  Hl. Messe 
  
Mittwoch, 15. Juni – Hl. Vitus (Veit) Märtyrer in Sizilien 
16.30 Uhr   St. Laurentius:  Bikerandacht auf dem 

Kirchplatz 
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18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Cyriak:   Hl. Messe, anschl. stille 

eucharistische Anbetung 
  
Donnerstag, 16. Juni – FRONLEICHNAM HOCHFEST 
DES LEIBES U. BLUTES CHRISTI  
 9.00 Uhr  St. Laurentius:  Hochamt zu Fronleichnam, 

anschl. Prozession 
 9.00 Uhr  Mater Dolorosa:  Hochamt zu Fronleichnam, 

anschl. Prozession 
 9.30 Uhr  Allerheiligen:  Hochamt zu Fronleichnam, 

anschl. Prozession 
18.00 Uhr  St. Ulrich:   Eucharistische Anbetung 

mit Lobpreisliedern 
18.30 Uhr  St. Laurentius:  Vesper mit sakramentalem 

Segen 
  
Freitag, 17. Juni – Freitag der 11. Woche im Jahreskreis  
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  
Samstag, 18. Juni – Samstag der 11. Woche im Jahreskreis  
16.30 Uhr   St. Roman:  Tauffeier für Sofia Mantel 
16.30 Uhr  St. Ulrich:   Beichtgelegenheit  

(Sakristei) 
18.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe 
18.30 Uhr  Oberwolfach:  Marienandacht mit Bünd-

nisfeier in der Steigfelsen-
kapelle 

  
Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe 
10.00 Uhr  Freibad, 
 Schapbach:    XXL-Picknickgottesdienst 

im Freibad 
10.00 Uhr  Fußbühl, Wolfach:  Fußbühlgottesdienst zum 

50.-jährigen Bestehen der 
Kameradschaft Langen-
bach 

10.30 Uhr   St. Bartholomäus:  Hl. Messe zu Fronleichnam, 
anschl. stille eucharistische 
Anbetung bis 14.00 Uhr 

10.30 Uhr  St. Ulrich:  Hl. Messe 
11.45 Uhr   St. Ulrich:   Segensfeier zur Diaman-

tenen Hochzeit von 
Hermine u. Hans Schmider 

11.45 Uhr  St. Laurentius:  Tauffeier für Tilda Heiz-
mann u. Aaron Schmider 

18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   St. Roman:  Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe auf Portugiesisch 
18.30 Uhr   Schlosskapelle: Ökum. Friedensgebet 
  

Termine und Hinweise: 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Kirchencafé 
Im Anschluss an den 08:30 Uhr Gottesdienst am Sonntag, 
12. Juni in der Klosterkirche in Wittichen sind die Gottes-
dienstbesucher/innen noch herzlich eingeladen bei einem 
Kirchencafé zu verweilen und bei Kaffee oder Tee und 
einem süßen Stückchen mit den Mitfeiernden ins Gespräch 
zu kommen und so die Gemeinschaft zu pflegen. 
  
Fronleichnam in der Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen 
Der Fronleichnams-Gottesdienst mit Prozession findet in 
diesem Jahr am Donnerstag, 16.06.2022 in Allerheiligen 
Wittichen statt. Nach dem feierlichen Gottesdienst ziehen 
die Gläubigen von der Kirche durch das Witticher Tal (bis 
zum Haus Fischer) und wieder zurück zur Kirche. Es 
werden 2 Altäre aufgebaut sein: auf dem Platz vor dem 
Museum und im Dorf beim Haus Fischer. 

Aus allen Pfarreien sind die Gläubigen recht herzlich 
eingeladen – auch die Erstkommunionkinder sollen an der 
Frohleichnams-Prozession traditionell teilnehmen. Hierfür 
kommen sie in ihren Gewändern mit Gotteslob (aber ohne 
Kerze) direkt zum Gottesdienst und zur anschließenden 
Prozession. 
Blumenspenden und Helfer sind am Abend vor Fron-
leichnam herzlich willkommen. 
ACHTUNG: Aufgrund der Straßensperrung zwischen 
Schenkenzell und Vortal bitte ausgeschilderte Umleitung 
beachten! 
  
Anbetung mit Lobpreis am 16.06.2022 
Am Fronleichnamstag gibt es abends um 18:00 Uhr in 
Schenkenzell eucharistische Anbetung mit Lobpreis. Hier 
können wir dem Herrn, der im Brot des Lebens gegen-
wärtig ist, die Ehre geben und seinen Frieden erfahren! 
  
Spätschicht für Jugendliche 
Am 17.06. sind Jugendliche herzlich eingeladen zu einer 
„Spätschicht“ nach Schenkenzell zu kommen: um 19:00 
Uhr geht’s los mit einer Gebetszeit in der Kirche, anschlie-
ßend gibt es etwas zu Essen und einen gemütlichen Abend 
mit Spielen oder eventuell einem Film. 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 
77709 Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros Schiltach 
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
 

Sonstiges

Handwerkskammer Konstanz 
Teilzeit-Weiterbildung zum Betriebswirt 
In der Weiterbildung zum geprüften Betriebswirt nach der 
Handwerksordnung (HwO) an der Bildungsakademie 
Singen sind noch Plätze frei 
Betriebswirtschaft ist eines der beliebtesten Studienfächer 
in Deutschland. Doch ein akademisches Vollzeitstudium 
ist für den Betriebswirte-Titel kein Muss, er kann auch 
nebenberuflich oder als Kompaktkurs erworben werden. 
In der Bildungsakademie Singen startet am 12. September 
2022 ein Teilzeitkurs zum geprüften Betriebswirt (HwO). 
In der Weiterbildung werden den Teilnehmenden betriebs-
wirtschaftliche, volkswirtschaftliche, personalwirtschaft-
liche und rechtliche Fachbegriffe und Zusammenhänge 
erläutert, die Führungskräfte im Unternehmen benötigen. 
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Dabei wechseln sich Vorlesungen und Selbstlernphasen ab. 
Meister und erfahrene Führungskräfte mit kaufmän-
nischen Vorkenntnissen profitieren von dem praxisnahen 
Unterricht, der Fallstudien und komplexe betriebswirt-
schaftliche Problemstellungen mit einbezieht. Der Teil-
zeitkurs findet montags und mittwochs jeweils von 18:30 
Uhr bis 21:30 Uhr statt, Kursende ist am 31. Juli 2024. 
Weitere Informationen zu Lehrinhalten und Anmeldung 
unter  www.bildungsakademie.de/betriebswirt 
 

Aus der Schule

Heiderose Bühler verlässt das 
Bildungszentrum Alpirsbach – 

eine Ära geht zu Ende 
„Ein Abschied ist im Leben eines Menschen immer ein 
Schlüsselmoment, aber er bedeutet auch immer einen 
Anfang.“ Für Heiderose Bühler ist dieser Moment 
gekommen. Nach fast 28 Jahren als Schulsekretärin, als 
„gute Seele des Hauses“ und „Multitasking Frau“ am 
Bildungszentrum Alpirsbach verabschiedete sich die 
Ehlenbogenerin am 25. Mai 2022 mit einer kleinen Feier in 
den verdienten Ruhestand. 
Nach der Schule machte Heiderose Bühler eine Ausbil-
dung zur Bürokauffrau in einer Loßburger Textilfirma, für 
die sie noch zwei Jahre arbeitete, bevor sie für 12 Jahre zur 
Arzneimittelfirma Brenner wechselte und danach noch 
zwei Jahre Urlaubsvertretungen auf dem Rathaus über-
nahm. Sie heiratete und bekam zwei Kinder. Das Angebot 
als Schulsekretärin am Bildungszentrum mit familien-
freundlichen Arbeitszeiten zu arbeiten, kam für sie daher 
gerade zur rechten Zeit.  
Am 02. November 1994 nahm sie ihre Arbeit auf dem Sulz-
berg auf und war vorrangig für die Belange der Werkreal-
schule und Realschule Oberes Kinzigtal zuständig. Unter-
stützt wurde sie im Sekretariat bis 1998 von Marianne 
Weigold und dann von Judith Benner und Christine Stef-
fens. Den größten Teil ihrer Zeit verbrachte sie als Sekre-
tärin von Rektor Joachim Hack, der 2019 in den Ruhestand 
gegangen war. 
Aufgrund ihrer freundlichen, einfühlsamen und aufge-
schlossenen Art, entwickelte sich schnell ein sehr gutes 
Verhältnis zur Schulleitung, zum Kollegium sowie zu 
Eltern und Schülern. Dass sie sich nicht nur vor Ort 
auskannte, sondern auch die Menschen hier kannte und 
dass sie bereit war, mehr zu tun, als man von ihr erwartete, 
taten ihr übriges. 
Den Trubel am Morgen wird sie möglicherweise vermissen. 
Die Arbeit im Sekretariat veränderte sich in den letzten 
Jahren sehr und forderte viel Anpassungsfähigkeit. Nicht 
nur im zwischenmenschlichen Bereich sondern auch durch 
die zunehmende Digitalisierung und Bürokratisierung 
wuchsen die Herausforderungen und Heiderose Bühler 
wuchs mit ihnen mit. 
Am 25. Mai fiel nun die blaue Tür des Bildungszentrums 
das letzte Mal hinter ihr zu. In ihrem Ruhestand wird es 
bestimmt nicht langweilig für sie. Fahrrad fahren, Nordic 
Walking und Reisen mit ihrem Mann Martin und dem 
Wohnmobil stehen auf jeden Fall auf dem Programm. 
Für das Bildungszentrum bedeutet ihr Abschied auch 
einen Neubeginn. Heiderose Bühlers bisherige Aufgaben 
für die WRS RS Oberes Kinzigtal übernimmt ihre erfah-
rene Kollegin Judith Benner vom Progymnasium. Bis Ende 
Juni wird sie noch von Christine Steffens dabei unter-
stützt, die danach an die Grundschule in Alpirsbach wech-
selt. Als neue Sekretärin für das Progymnasium Alpirs-
bach stieß Alexandra Wörner Anfang Mai zum Team dazu. 

Bürgermeister Pfaff (rechts) und Rektor Faißt (links) 
verabschieden Frau Bühler 

Insekten in die Vesperdose und Strom aus 
Körperwärme 

Verrückte Ideen von Schülerinnen und Schülern des 
Progymnasiums? Oder doch nicht gänzlich abwegig? Das 
Landratsamt ist seit Jahren um Nachhaltigkeit im Kreis 
Freudenstadt bemüht. Eine Biogasanlage, die Abfall zu 
Wärme, Strom und Kompost verarbeitet, sowie zahlreiche 
elektrisch fahrende Fahrzeuge gibt es bereits. Auf der 
Suche nach neuen Ideen, wie man nachhaltiges Leben in 
Zukunft fördern könnte, will das Landratsamt Freuden-
stadt einen Ideenwettbewerb durchführen. Hierzu besuchte 
Ralf Bohnert, Wirtschaftsbeauftragter des Landratsamts, 
mit seinen Auszubildenden das Progymnasium Alpirsbach. 
Ziel sei es Projektideen zu entwickeln und einer Jury 
vorzustellen, so Bohnert. 
Viele sprechen von Bio, Öko und Nachhaltigkeit. Die 
Fünft- und Achtklässler des Progymnasiums tun mehr als 
das. Sie konkretisieren ihre Gedanken, mit denen sie 
hoffen, unser aller Zukunft lebenswerter – weil nachhal-
tiger – zu gestalten. Auch wenn ein paar ihrer Ideen 
tatsächlich zu verrückt sind, um jemals umgesetzt zu 
werden, so haben sich die Kinder und Jugendlichen - in 
jedem Fall - fleißig mit einem Thema beschäftigt, das uns 
alle angehen sollte. 
  
Schulwettbewerb Nachhaltiger Landkreis Freudenstadt 
Ansprechpartner PG: Hr. Dr. Kappel 
Ansprechpartner Landratsamt: Ralf Bohnet, Wirtschafts-
beauftragter Landratsamt, Energieeffizienz, Klimaschutz, 
AzuBis des Landratsamts 
  
Impulse von Jugendlichen nutzen 
4. Mai Weltüberlastungstag à Lösung: Nachhaltiger Leben 
Was bedeutet nachhaltig leben?
• Wiederverwendung von Rohstoffen
• Abbau von so viel Rohstoffen wie Anbau von Rohstoffen
• Nicht auf Kosten anderer Länder/Generationen leben
• Hans Carl von Carlowitz – Erfinder des Nachhaltigkeits-

begriffs
  
Sind Smartphones nachhaltig?
• 60 Rohstoffe – davon 30 seltene Metalle
• Liegen oft in Schubladen, 4 Milliarden Smartphones
• Herstellungsprozess Umweltverschmutzung   

bei Rohstoffgewinnung, Arbeitsbedingungen
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2015 Nachhaltigkeitsmeilenstein
• 195 Mitglieder der UN erklären 17 Nachhaltigkeitsziele
• Alle müssen mitmachen – auch LK FDS
• 15 Handlungsfelder definiert
• Was macht der Landkreis?

• Bioenergieanlage: Abfall à Wärme, Strom, Kompost
• E-Autos/E-bikes

  
Ideen und Impulse sammeln
• Kl. 5-7, Kl. 8-10 oder Schulteams
• Klimaschutz – Mobilität - Bildung und Beruf - Jugend-

beteiligung/Freizeit
• Präsentation erstellen
• Einsendeschluss 10. Juli
• Darstellung des Problems – Maßnahme zur Lösung – 

Schritte – Vorteile Problem: Projektidee: Beitrag zur 
Problemlösung: Schritte zur Umsetzung: Vorteile

• Nur die Idee nötig, nicht Umsetzung
• Vorführung bei Pitch and Pizza à Jury
• 1000€ 1. 750€ 2. 500€ 3. 100€ 4.
 
Beispiele:
• Recycling Papier
• Schulbike Challenge
 

 

Vereinsmitteilungen

Wanderung auf dem Grenzweg zwischen dem badischen 
Kaltbrunn und dem württembergischen Reinerzau  
Die Wanderführerin Marita Waidele lud kürzlich eine 
Gruppe Mitglieder und auch Gäste des Schwarzwaldver-
eins Schiltach-Schenkenzell zu einer kultur-historischen 
Exkursion nach der Gemeinde Kaltbrunn ein. Kaltbrunn, 
ein Ortsteil von Schenkenzell, kann nicht nur mit einer 
interessanten geschichtlichen Chronik, sondern auch mit 
einer schönen Landschaft zu überzeugen.
Vom Bernetshof ging es zuerst ein Stück auf dem Hansja-
kobweg bis zum sogenannten „Fußbrückle“ und auf der 
anderen Talseite aufwärts zu „Lindenwirts Berg“ mit 
wunderschöner Aussicht ins Vortal und auf die umlie-
genden Höhen, wo eine kleine Verweilpause eingelegt 
wurde. Der Blick dort reichte zum nahen Dürrhof, Bettel-
männle, Staufenkopf bis auf die Höhen von Schramberg 
und Hardt. Auf der Strecke im Kaltbrunner Tal wusste ein 
gebürtiger Kaltbrunner Mitwanderer viel über die Berg-
baugeschichte der Täler um Kaltbrunn, Wittichen und 
Reinerzau zu erzählen. Er selbst hatte in seinen jungen 

Jahren viele wertvolle Mineralien gesammelt, die heute im 
Gasthof Martinshof ausgestellt sind. Weiter ging der Weg 
auf naturbelassenen Pfaden über das Hünernest, vorbei an 
vielen noch erhaltenen stattlichen Grenzsteinen aus dem 
18. und 19. Jahrhundert. Sie wurden vor einigen Jahren 
von Ehrenamtlichen wieder vom Moos und Bewuchs 
gesäubert. So sind auch heute noch nach 200 Jahren die 
Jahrenzahlen und die Wappen (auf der einen Seite die von 
Baden, auf der gegenüberliegenden Seite die von Württem-
berg) sehr gut zu erkennen. Die stummen Zeitzeugen 
könnten viel über die historisch tief verwurzelten Konflikte 
und Streitigkeiten vergangener Zeit zwischen dem „Groß-
herzogtum Baden“ und dem „Königreich Württemberg“ 
erzählen. Auch wenn die Traditionsfeindschaft schon lange 
beendet ist, haben sich beidseitige Kränkungen in ihrem 
Verhältnis der beiden Teile des Landes Baden-Württem-
berg lange erhalten.
Entsprechend der gemischten Wandergruppe aus Badnern 
und Schwaben verlief auch der Wanderweg zum Teil mal 
hüben (badisch), mal drüben (württembergisch). Vor 200 
Jahren wäre dies wohl nicht problemlos möglich gewesen.
Beim Verlassen des Waldes passierte die Gruppe das „Emle“, 
eine wunderschöne Wiesenhochfläche zwischen Kaltbrunn 
und Reinerzau, wo ebenfalls die ehemalige Grenze deut-
lich sichtbar ist. Bei der „Frau Datsch“ (einer niederge-
wachsenen Kiefer mit wunderbarem Geäst) an einem 
schönen Rastplatz wurde ein kurzer Besichtigungsstopp 
eingelegt. Von der Emle ging es nun talwärts, wo die 
Gruppe von den Wirtsleuten eines Gasthauses zu einer 
gemütlichen Einkehr schon erwartet wurde. In dem Lokal 
konnten die vielen außergewöhnlichen Mineralien - alle 
sehr sorgfältig beschriftet - und die Bergbau-Utensilien, 
die noch bis ins 19. Jahrhundert für die Bergbauarbeiten in 
Gebrauch waren, besichtigt werden. Es war eine gelungene 
Wanderung, bei der die Gruppe ihren Beitrag zum Jubilä-
umsthema „70 Jahre Baden-Württemberg“ leistete. 

 
Ankündigung einer Halbtagestour über den Kienberg zum 
Zollernblick 
am Donnerstag, 16. Juni 2022 (Fronleichnam) – 6,3 km, 115 
Hm  ↑↑
Treffpunkt: 13.00 Uhr Apotheke Schiltach zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften
 
Kleine Rundwanderung über den Freudenstädter Kien-
berg zur Berghütte Lauterbad mit herrlichem Panorama-
blick zur Schwäbischen Alb. Der Rückweg nach Freuden-
stadt verläuft von der Zollernblicksteige über den Logen-
tannenweg. 
In der Berghütte Lauterbad ist eine Einkehr geplant. 
Die Tour ist leicht und stellt keine besonderen Anforde-
rungen an den Wanderer. 
Zu Fragen steht der Wanderführer Günther Möhring, Tel. 
0170/2990100, gerne zur Verfügung. Gäste sind herzlich 
eingeladen, mitzuwandern. 



15

 
Einladung an die Mitglieder des

Schwarzwaldvereins Schiltach+Schenkenzell e.V. 
Hauptversammlung 2022 

am Samstag, dem 2. Juli 2022 um 18.00 Uhr 
im Hotel Waldblick, Schenkenzell 

(ab 18.00h Einlass, Beginn der Tagesordnung 19.00h) 
Tagesordnung:
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Totenehrung
Bericht der Fachwarte
Rechner und Kassenprüfung
Wanderwart
Wegewarte
Naturschutzwart
Öffentlichkeitsarbeit
Bericht des 1. Vorsitzenden
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
1. Vorsitzender
Schriftführer / Öffentlichkeitsarbeit
Wegewart
Heimatpflege
Naturschutzwart
Rechnungsprüfung
Familienleiter/*in
Ehrungen
Wünsche und Anträge
Verschiedenes
Dank an die Mitglieder
  
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 
eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die 
Tagesordnung setzen kann. 
  
Für ältere oder behinderte Mitglieder besteht die Möglich-
keit eines Hol- und Bringdienstes. Anforderungen hierzu 
bitte bis zum 28.6.2022 bei Willi Heinzmann unter 
07834/868379 oder Karl-Heinz Koch Tel.: 07836/2276 
   
Höhenwanderung zum Rohrhardsberg: 
Von Oberprechtal über
Kapfhütte und Gschasifelsen
am Sonntag, dem 19. Juni 2022 ca. 17 km u. (900/580) 
Diese aussichtsreiche Tour ist sicher ein Leckerbissen für 
alle Wanderer mit einer komfortablen Kondition. Wir 
starten im beschaulichen Oberprechtal und steigen zu 
Beginn auf den über dem Dorf thronenden Kapffelsen, mit 
der gleichnamigen bewirteten Hütte. Dort wird uns sicher 
schon der örtliche Schwarzwaldverein erwarten, die Gele-
genheit sollten wir nutzen, diesen unterstützen und eine 
kleine Kaffee- und Erfrischungspause einlegen. Frisch 
gestärkt geht es nun zum Teil auf dem Zweitälersteig aber 
auch auf alten Höhenpfaden an den Gschasifelsen - hier, 

mit Sicht ins Elztal, möchten wir zur Mittagszeit eine 
Vesperrast einlegen. 
Nach weiteren zwei Stunden auf dem Höhenweg vorbei an 
markanten Felsnasen erreichen wir das Naturschutzgebiet 
Rohrhardsberg. Kurz unterhalb des eigentlichen Gipfels 
könnten wir im Traditionslokal »Zur Schwedenschanze« 
(‚s Schänzle) eine weitere Pause einlegen. Wer sein Vesper 
vergessen hat, findet hier Deftiges oder einfach nur ein 
Stück Kuchen. 
Das letzte Teilstück führt zuerst nochmals kurz bergan auf 
den Berggipfel des Rohrhardsberg, 1150 m, mit seinen 
geschichtsträchtigen Spuren aus dem Dreißigjährigen 
Krieg. Im Anschluss steigen wir behutsam die letzte Stunde 
ab an die Verbindungsstrasse Schonach - Elzach, wo uns 
der Linienbus an den Ausgangspunkt zurückbringen 
sollte. 
Treffpunkt hierzu ist um 8.30 Uhr in Schiltach der Park-
platz vor der Apotheke, zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Bei wirklich schlechtem Wetter muss der Ausflug 
leider ausfallen.
Die Wanderführung liegt bei Familie Stolzenberg (Tel. 
07836/955356).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen!! 
  

 

Soziales Netzwerk  
Schiltach/Schenkenzell e.V.

Ich lobe den Tanz:Oh Mensch, lern tanzen,  sonst wissen 
die Engel im Himmelnichts mit dir anzufangen! (Augu-
stinus) 

Workshop für Afrikanischen Tanz mit Nago Koité 
Vom 8. bis 9. Juli 2022 findet in der Turn- und Festhalle in 
Schenkenzell ein Workshop der besonderen Art statt: Der 
Musiker und Tänzer Nago Koité aus dem Senegal gibt 
einen Einblick in die Tänze und Musik seines Heimat-
landes. 
Nago Koité wurde 1983 von deutschen Künstlern entdeckt. 
Sie ermöglichten ihm, sein musikalisches und tänzerisches 
Wissen nach Europa zu bringen. Nach verschiedenen 
Engagements in Musik- und Theaterprojekten ließ er sich 
in Berlin nieder.
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Seit vielen Jahren unterrichtet er Bewegung, Tanz und 
Musik an Universitäten und Schulen. Er ist Dozent an der 
Universität der Künste in Berlin und war künstlerischer 
und pädagogischer Leiter mehrerer Jugendprojekte. Er 
arbeitet erfolgreich als Schauspieler an verschiedenen 
deutschen Theatern.

Beim afrikanischen Tanz kann jeder einfach mitmachen, 
egal ob Frau oder Mann, jung oder alt, sportlich oder 
unsportlich. Afrikanischer Tanz ist Volkstanz und ritueller 
Tanz bei allen Festen des afrikanischen Lebens und 
untrennbar mit den afrikanischen Trommeln verbunden. 
Tänzer und Trommler kommunizieren miteinander. Einer-
seits folgen die Tänzer den Signalen der Trommeln und 
umgekehrt greift der Solotrommler die Akzente in den 
Bewegungen der Tänzer auf. 
Termin: Freitag, 8. Juli von 18.00 - 21.00 Uhr
und Samstag, 9. Juli von 10.00 -17.00 Uhr 
Kosten: 50 EUR pro Person
10 EUR ermäßigt für Schüler, Studenten, und Soziallei-
stungsempfänger 
Anmeldung: Hans Kurt Rennig, Tel. 07836 7390,
Email: h.k.rennig@gmail.com 

Die Teilnehmernehmerzahl ist auf 25 begrenzt.
Anmeldeschluss: 30.06.2022
   
Vorschau: 
Samstag, 9. Juli 2022 um 19 Uhr: 
Konzert mit Nago Koité und dem Musik- und Tanzen-
semble Saf Sap aus dem Senegal
in der Turn- und Festhalle in Schenkenzell
Bei Interesse unter Mitwirkung der Workshop-Teilnehmer 
  
Sonntag, 10. Juli 2022 um 10 Uhr: 
Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche in Schiltach 
unter Mitwirkung der Gruppe Saf Sap 

Im Sing- und Instrumentalkreis Mosaik treffen sich 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, um zu bestimmten 
Anlässen gemeinsam deutsche und internationale Lieder 
zu singen. Aktuell proben wir für das Konzert mit der 
senegalesischen Gruppe Saf Sap am 9. Juli 2022 in Schen-
kenzell und den Gottesdienst am 10. Juli 2022 in der evan-
gelischen Stadtkirche in Schiltach. 

Herzliche Einladung zur Chorprobe 
Wann? 
Dienstag, den 14.06., 21.06., 28.06. und 5.7.2022 um 19.30 
Uhr

Wo?
in der evangelischen Kirche, Kirchstraße 1 in Schenkenzell

Leitung: 
Hans Kurt Rennig, Tel. 07836 7390,
Email: h.k.rennig@gmail.com

Das gemeinsame Singen und Musizieren ist ein Beitrag zur 
Integration und fördert das friedliche, gesellschaftliche 
Miteinander. Darum freuen wir uns über Sängerinnen und 
Sänger, gerade auch Jugendliche, die bei diesem zeitlich
begrenzten musikalischen Projekt mitwirken möchten. 

Tierschutzverein
Mehrere scheue Katzen suchen ein Zuhause 
  
Der Tierschutzverein Schramberg ist momentan auf der 
Suche nach Bauern- und / oder Reiterhöfen die sich 
vorstellen können eine oder mehrere scheue Katzen aufzu-
nehmen. Bestimmt werden sie mit der Zeit auch noch 
zutraulicher. Zurzeit warten Katzen unterschiedlichen 
Alters, Geschlecht und Farbe auf ein Zuhause. 
Sie sind alle kastriert, geimpft und gechipt. 
Interessenten melden sich bitte unter 07422 2446032 

 

Die Mitgliederversammlung der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/Schenkenzell findet statt am 
  

Donnerstag, 30. Juni 2022 um 18:30 Uhr
im Treffpunkt, Bachstraße 36, 

77761 Schiltach 
  

TAGESORDNUNG 
 

1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung 
2.  Geschäftsberichte 
   2.1 Bericht der Geschäftsführung 
   2.4 Bericht aus dem Treffpunkt 
   2.5  Bekanntgabe und Erläuterung der Bilanzen 2019 

und 2020 
  2.6 Bericht des Vorstands 
3. Aussprache zu den Berichten 
4. Entlastung 
5. Wahlen 
6. Verschiedenes, Anregungen, Anträge 
    
Mitglieder, Freunde und Förderer der Sozialgemeinschaft 
sind herzlich zu dieser Mitgliederversammlung eingeladen. 
Sie bekunden mit Ihrer Teilnahme Ihr Interesse an unserer 
Arbeit. 
  
Der Vorstand: Thomas Haas, Gerhard Daniels, Evelyne 
Schinle  
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Amtlicher Teil

Rathaus am Freitag, 17.06.22 geschlossen 
Die Gemeindeverwaltung, einschließlich Tourist-Info, 
bleibt am 17.06.22 (nach Fronleichnam) geschlossen. 
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. 
Ab Montag, 20.06.22 sind wir gerne wieder für Sie da. 

 

Redaktionsschluss 
In der Kalenderwoche 24 gelten geänderte Schlusszeiten. 
In dieser Woche wird aufgrund des Feiertages Fron-
leichnam der Redaktions- und Anzeigenschluss um einen 
Tag vorgezogen. 
Das NB erscheint am Freitag, 17.06.22. 

 
Fronleichnamsfest 

Am Donnerstag, 16. Juni 2022, begeht die Katholische 
Kirche das Fronleichnamsfest. 
Für die Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen finden Gottes-
dienst und Fronleichnamsprozession am Donnerstag, 16. 
Juni 2022  in Allerheiligen  in Wittichen  statt. Der Festgot-
tesdienst mit anschließender Prozession beginnt um 9.30 
Uhr. 
Die Feuerwehr übernimmt in gewohnter Weise die 
Verkehrsregelung. 
  
  
 

Tourist-Information
Bei der Tourist-Information im Rathaus, Zimmer Nr. 4, 
können Sie das Wichtigste für Ihre alltägliche Post 
erwerben: Markensets für Briefe und Postkarten. 

 

Fundsachen

Blaue Kinderkappe 
Abzuholen im Rathaus bei Martin Schmid, Zimmer Nr.4. 
 

 Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.22
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Juni 11., 18., 24. 18. 11. 13., 27. 13. 27.
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Vereinsmitteilungen

Handball-Senioren 
Schenkenzell

  
Wie wir bei unserer Zusammenkunft im Mai besprochen 
haben, wollen wir uns den Sommer über, immer mal wieder 
im Abstand von ca. 2 Wochen treffen. 
Denn immer wieder heißt es: Da sollten wir mal wieder 
hingehen , dort sollten wir mal hingehen oder dort waren 
wir schon lange nichtmehr. Das heißt im Klartext, wir 
haben zu wenig Sommermonate, bzw, Monate wo man den 
Biergarten oder Terrasse nutzen kann. 
Und zudem sind 4 Wochen einfach lang um den ein oder 
andern Gesprächsstoff im Kopf zu behalten bis er an Mann 
kommt. Zumal die Bundesliega ja wöchentlich spielt. 
Und abgesehen davon „mögen wir uns halt“. 
Genau das ist der Grund weshalb wir uns am Freitag 17.06. 
2022 um 15:00 Uhr am gewohnten Platz treffen. Von dort 
fahren wir mit PKW’s in „ Eimbe zur Monika“ 
Wer dann von Hausach übern „Wintermax-Hof“ zu Fuß 
geht, machen wir Wetter abhängig und besprechen es vor 
Ort.  
 

MGV »Liederkranz«

Die Sängerfrauen treffen sich am Montag, 13.06.22 um 
17.30 Uhr im Hotel Waldblick. 
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
Vorschau 
Letzter Spieltag der Saison 2021/2022 
Samstasg, 11.06.22, 13.00 Uhr 
SF Aach II - SC Kaltbrunn II 
Samstag, 11.06.22, 15.30 Uhr 
SF Aach - SC Kaltbrunn 
  
Saisonabschluss der Aktiven Mannschaften 
Am Sonntag, den 12.06.2022 um 14.00 Uhr lädt der Mann-
schaftsrat der aktiven Mannschaften zum Saisonabschluss 
2021/2022 auf das Sportgelände in Kaltbrunn ein. 
Eingeladen sind alle Spieler, Trainer, Betreuer, Familien, 
Freunde und Gönner des Vereins. 
Neben einem offiziellen Programm wird in geselliger 
Runde gegrillt und die Saison 2021/2022 bei einem gemüt-
lichen Beisammensein beschlossen. 
  
Grillgut und Getränke sowie Bier vom Fass sind vorhanden. 
Um Salatspenden wird gebeten. Bitte meldet euch hierzu 
beim Mannschaftsrat. 
Der Mannschaftsrat freut sich auf einen tollen Tag und 
zahlreiches Erscheinen.  
  

AH-Abteilung 
  
AH-Kleinfeldturnier in Schapbach 
Nach langer Zeit fand endlich mal wieder ein AH-Turnier 
statt. Am vergangenen Freitag war man zu Gast beim 
Kleinfeldturnier des SV Schapbach. Bei schwül-heißem 
Wetter nahmen insgesamt 5 Mannschaften an dem Turnier 
teil. Jeder gegen jede war der Turniermodus. Die AH-Mann-
schaft des SC Kaltbrunn spielte ein ordentliches Turnier 
und bei einer besseren Chancenauswertung hätte man das 
Endspiel erreichen können. Ein Wehrmutstropfen war die 
schwere Verletzung von unserem Torjäger Nelson. Gute 
Besserung, Nelson. Der SC Kaltbrunn spielte wie folgt: 
KSC - Oberwolfach 0:0
KSC - Wolfach 2 : 0
KSC - Hofstetten 3 : 3
KSC - Schapbach 0 : 1 

Folgende Spieler waren im Einsatz: Walter Wöhrle (Tor), 
Karl Gebele, Wendelin Dieterle, Benjamin Martin, Fabian 
Gebert, Andreas „Schmidrich“ Schmider (3 Tore), Michael 
Rempp, Nelson Mira (2 Tore), Ferdinand Schmid und 
Stefan Mäntele 
  
AH-Training 
Das AH-Training findet immer mittwochs um 19:30 Uhr 
auf dem Kunstrasenplatz in Kaltbrunn statt. 
  
Vorschau 
In diesem Jahr möchte die AH-Abteilung des SC Kalt-
brunn auch wieder als Veranstalter eines Turniers auftreten. 
Auf Grund der äußeren Umstände klappt es leider nicht 
das Turnier an Fronleichnam auszurichten. Als Alternativ-
termin haben sich die Verantwortlichen auf Samstag, den 
2. Juli 22 festgelegt. Mit am Start sind die AH-Mann-
schaften aus Alpirsbach, Schiltach, Schapbach, Rötenberg 
und vom TV Schenkenzell. Die AH-Abteilung freut sich 
jetzt schon auf einen tollen Tag am Kaltbrunner Sport-
platz. 
 

TV Schenkenzell

Die Abteilungen der ehemaligen Handballer Schenkenzell, 
würden sich über sportlichen Zuwachs (Alter jeweils 
30plus) sehr freuen. 
Hierbei handelt es sich um folgende Gruppen: 
Mittwoch: um 17.30 Uhr treffen sich die Damen in der 
Sporthalle Schenkenzell und spielen Volleyball. 
Ebenfalls mittwochs, jedoch um 18.30 Uhr auf dem Sport-
platz Schenkenzell, treffen sich die Männer, um Fußball zu 
spielen. 
Freitag: um 20.30 Uhr in der Sporthalle Schenkenzell, trai-
nieren die Männer. Dort werden verschiedene Ballsport-
arten gespielt, wie z.B. Basketball, Fußball, Volleyball usw. 
Kommt einfach vorbei und schnuppert mal bei uns rein - 
Sport in der Gruppe macht einfach viel mehr Spaß. Wir 
freuen uns auf Euch. 
Die Vorstandschaft 
TV Schenkenzell 
  
 



19

Meditationstag 

Meditationstag
Sonntag, 12.06.2022

14:00-16:00 geführte Meditation, Theorie
und Qi Gong Sessions

Sie sind herzlich eingeladen zu unseremMeditationstag.
Lernen Sie in kurzen Sessions unsere Meditationstechniken kennen, die Sie dabei
unterstützen, zur Ruhe zu kommen und einen klaren Geist wiederherzustellen.
Dadurch können wir unseren Alltag bewusster, konzentrierter und mit mehr

Lebensfreude erleben.
Der Besuch ist kostenlos. Über eine freiwillige Spende würden wir uns freuen.

Meditationshaus Grubersgrund 38, 77773 Schenkenzell
Bitte um Anmeldung bei phamluong@gmx.de

Sunyata Meditation Stuttgart e. V.

Meditationshaus Schenkenzell

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Junge Familie sucht eine Immobilie....
eine Eigentumswohnung oder ein Mehrfamilienhaus für mehrere

Generationen unter einem Dach. Gerne auch renovierungsbedürftig.
Telefon 0170/7237001

Hausschlüssel mit kl. Briefkastenschlüssel in dunklem
Etui im Bereich Hirschgrund/Auerhahn ... ca. EndeMai verloren.

Finderlohn! Tel. 0761-286577 evtl. AB

Geschäftsführer sucht dringend
im Raum Kinzigtal ein Ein- oder
Zweifamilienhaus zum Kauf

über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 0781/9 22 00 - 16

Immobilien

Privat
Anzeigen

Wolfach, Tel. 0 78 34/86 59 75

NEU - NEU - NEU

(über die Sommersaison)

DIENSTAGS
GEÖFFNET

15.00 – 21.00 Uhr

4
2
8
6
7
3
5
9
1

7
3
5
1
9
8
2
4
6

9
6
1
4
2
5
8
3
7

5
1
2
7
3
4
9
6
8

3
7
6
2
8
9
1
5
4

8
4
9
5
6
1
3
7
2

1
9
3
8
4
6
7
2
5

6
5
7
3
1
2
4
8
9

2
8
4
9
5
7
6
1
3

Gastronomie

Tipps

Veranstaltungs
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Rufen Sie an:

Jetzt Dachfenster tauschen für mehr Wärme, Licht und Komfort.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachfenster schnell und sauber tauschen

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

Bonath Holzbau Komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!
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SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 24. Juni 2022 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Anzeigenschluss:
20. Juni 2022, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de
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NEUBAU – ANBAU – UMBAU

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

STG / TSD GmbH
Appenweier  0 78 05 / 20 32  0 800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach/Kinzigtal
Telefon 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de

Geländer | Zäune | Sichtschutz | Tore | Bodendielen

Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr | Außenausstellung ist immer offen!

AUS ALUMINIUMAUS ALUMINIUM
nie mehr streichen & rostfrei

 Tore | Bodendielen

AUS ALUMINIUMAUS ALUMINIUM
|

Ungestörtes

garten-
glück
genießen!

> Neu:Wir verkaufen und vermieten auch Ihre Gebrauchtimmobilie

N
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ur
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ht
pu

r

Architektonisch &
ökologisch für
höchste Ansprüche
> Von Rohbau – schlüsselfertig

Teichmatt 28, 77871 Renchen, Telefon 07843 9952950, www.burkart-haus.de

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!
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mittelbadische.de leserservice@reiff.de 0781/504 -5555

Eine Zeitung für
die ganze Familie!

Täglich gedruckt

47,70€/Monat
Voll digital

24,90€/Monat

Fo
to

:©
Je

nk
oA

ta
m

an
/
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m



23

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
Kurt Heizmann · Sportplatzstr. 9 · 77709 Oberwolfach

Tel. 0 78 34/95 55
www.heizmann-reisen.de · info@heizmann-reisen.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Busfahrer (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit oder auf 450-€-Basis

Schneller bewerben überWhatsApp:
01 72/7412118www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung
unserer Nachrichtenblätter in Schiltach.

Neben-
job?
Du bist mindestens 13 Jahre alt und suchst einen

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
17.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 10.06. 12.00 Uhr

24.06. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 20.06. 12.00 Uhr

01.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 27.06. 12.00 Uhr

08.07. Reise- & Ausflugstipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss 04.07. 12.00 Uhr

15.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

15.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Stellenmarkt

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-333

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Taxifahrer (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit oder 450€-Basis

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Raumpfleger
(m/w/d)

dauerhaft auf 450-€-Basis
oder Teilzeit für Hausach,
Wolfach und Schiltach gesucht.

Tel.: 07831-9699832
info@cleantec-gebaeudereinigung.de

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.
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2-spaltig/20mm hoch

14,- €

2-spaltig/30mm hoch

21,-€

2-spaltig/40mm hoch

28,-€

2-spaltig/50mm hoch

35,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,25€

3-spaltig/35mm hoch

36,75€

2-spaltig/100mm hoch

70,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

42,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).

Anzeigen–Tarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt
Schiltach und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer
bei einem mm-Preis von 0,35€.

Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig.

Farbzuschlag: 35%.

ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

WICHTIGER HINWEIS!

Wir bitten um Beachtung!

0781/504 -1455 0781/504 -1469 anb.anzeigen@reiff.de

Durch den Feiertag „Fronleichnam“ muss der Anzeigenschluss
auf Montag, 13.6.2022, 16 Uhr vorverlegt werden.

• Beratung und Vermaßung
• Dessous (von Cup A-K), Bademode
• Tag- und Nachtwäsche für Sie und Ihn

Heike Schenk, Krähenbadstraße 5, 72275 Alpirsbach, Tel.: 0 74 44 / 519 50

www.die-waescheboutique.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Mi. und Sa.: 09.00 - 12.00 Uhr

w
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

09.06. bis 15.06.2022 · www.kinohaslach.de

»Jurassic World – Eine neues Zeitalter 3D«
Do/Fr/Mo 19:30, Sa/Mi 15:00/19:30, So 15:30/19:00
»Top Gun 2 - Maverick«
Do/Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 16:00/19:00
»Glück auf einer Skala von 1 bis 10«
Do-Mo 19:45, So 19:00
»Walchensee Forever« Mi 19:45
»Dog – Das Glück hat 4 Pfoten« So 16:00
»Mia and me – Das Geheimnis von Centopia«
Sa/Mi 15:15, So 14:15
»Immenhof 2 – Das große Versprechen«
Sa/Mi 15:00, So 14:00

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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wolfach

M

appel-
enhausen

Mahlberg

Lautenbach

Oppenau

d
Sc

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenen

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberw

Ohlsbach

Ortenbergg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Zell.a.H.

Hohberg

Kittersburg

Durbach
Offenburg

Opp

Schwanau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad

Sicherer Nebenjob für Berufstätige, Rentner und Hausfrauen
Zustellung in Wohnortnähe bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: Anruf oder WhatsApp
unter 0172/7412118

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)
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www.backkoerble.de

Öffnungszeit am Donnerstag,
16. Juni 2022 (Fronleichnam)
Schiltach: von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
Hochmössingen
Tel. (0 74 23) 8 14 30 00

Die Seele auf ihremWeg zur Vollendung
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

09.07.22, 6 Tage € 649,-
Ferien im Großarltal
Incl. Busfahrt / Halbpension
Ausflüge oder gef. Wanderungen

25.06. 1 Tg Gartenschau Neuenburg
29.06. 1 Tg Dornbirn – Karren- Lindau
06.07. 1 Tg Elsass – Dambach
16.07. 1 Tg Wandern Hochschwarzwald
16.07. 5 Tg Südlicher Gardasee
23.07. 1 Tg Schweiz - Isenthal
24.07. 7 Tg Radeln rund umWien
29.07. 5 Tg Nordfriesischer Inselzauber
04.08. 4 Tg Bayrischer Wald/Oberpfalz
08.08. 5 Tg Rund um Dresden
13.08. 2 Tg Passion Oberammergau
14.08. 8 Tg Ostsee – Bad Kühlungsborn
03.09. 7 Tg Ital. Adria - Cesenatico
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Wir arbeiten mit Industriemaschinen

80% Luft 20%Wasser

WIR REINIGEN:

 Ein- & Zufahrten
 Mauern  Natursteine
 Terassen  Gehwege
 Treppen  Balkon
 Fassaden  Pool
 Dach  Dachrinnen
 Straßen  uvm.

WIR BIETEN AN:
 Spezial Kunstharzverfugung
 Sandverfugung
 Versiegelung
 Fassadenreinigung mit Versiegelung
 Fassadenanstrich
 Dachreinigung mit Versiegelung
 Rasenpflege

KONTAKTIEREN SIE UNS!
Diana‘s Steinreinigung
Inhaber: Diana K.
Berliner Str. 43 | 77694 Kehl

TELEFONISCH ERREICHBAR: MO - FR: 8.00–19.00 Uhr | SA 8.00–16.00 Uhr

Tel. 07851/994 97 78
E-Mail: dianassteinreinigung@gmail.com

Professionelle Reinigung! Aus ALTALTAL wird NEU!

Wir bieten Ihnen die perfekte
Lösung zum Werterhalt Ihrer
Immobilie.
Überzeugen Sie sich selbst -
unsere Arbeit spricht für sich.

Jetzt auch

Grabstein-Reinigu
ng

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:

Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

, info@isotec-hug.de

Blechnerei . Sanitär


